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10  КЛАС

І. АУДІЮВАННЯ

              Meine ungewöhnliche Mutter                          
(Nach Berta Waterstradt "Der Besuch meiner Mutter")

Es gibt Menschen mit ungewöhnlichen Geistesgaben, ungewöhnlichem Schicksal, ungewöhnlicher Schönheit. Ich hatte das Glück, eine ungewöhnliche Mutter zu haben. Ihr Mann, mein Vater, ist früh gestorben und sie musste schwer arbeiten, weil sie zwei Kinder erzog: mich und meine Schwester. Hier gibt es nichts Ungewöhnliches, weil es vorher zwei Kriege gab. Sie arbeitete im Haushalt, bis meine Schwester ihr erstes Kind bekam. Danach versorgte meine Mutter  zwanzig Jahre  lang den Haushalt ihrer Tochter und erzog drei Enkelkinder.  Auch hier gibt es nichts Ungewöhnliches,  außerdem, dass sich meine Mutter in diesen Jahren nicht einmal mit ihrem Schwiegersohn stritt. Das Ungewöhnliche an meiner Mutter aber war, dass meine Mutter ihre Fürsorge nicht nur ihrer Familie widmete, sondern auch fremden Menschen.

Zahllose Geschichten erzählt man noch heute von meiner Mutter. Eine davon will ich kurz berichten.  

Gegenüber dem Haus, wo meine Schwester wohnte,  befand sich ein kleines Lebensmittelgeschäft. Hilde, die Verkäuferin, hatte eines Tages Migräne und lag im Hinterzimmer. Die Mutter stand den ganzen Tag und bediente  die Kunden. Am Abend war sie sehr müde, weil sie kranke Beine hatte. Selbstverständlich  nahm meine Mutter kein Geld für solche Hilfe an. 

Ihre Menschenpflicht war es auch, ältere Damen zu pflegen. Sie war kontaktfreudig und zurückhaltend zugleich. Sie strebte ständig nach neuem Wissen. Das bemerkte ich erst, als sie mich in Berlin besuchte. Sie wollte sich keine Minute erholen und wollte sofort sehen, wie Berlin aussieht. Sie wollte die Stätten ihrer Kindheit besichtigen. Sie war echte Berlinerin und fuhr sofort allein in die Stadtmitte. Sie fand sich gut in der Stadt zurecht.

An den Abenden gingen wir viel ins Theater. An den andren Tagen luden meine Bekannten  die Mutter ein. Ich protestierte, weil ich Angst hatte, dass die Mutter müde wird. An  diesen Tagen waren wir viel unterwegs: in Erfurt bei der Blumenaustellung, in Weimar im Goethe-Schiller – Museum, in Eisenach – im Schloss Wartburg. 

Der Abschiedstag näherte sich. Die Mutter hatte bei mir drei lange Monate Ferien gemacht und wollte in zwei Jahren wieder nach Berlin kommen. Aber in einem Jahr starb sie. 

Wenn man eine Mutter  hat, bleibt man auch mit grauen Haaren noch ein Kind.

10 КЛАС

ПЕРЕВІРКА АУДІЮВАННЯ
Meine ungewöhnliche Mutter 
1. Wie war die  Mutter?

a) Die Mutter war eine gewöhnliche Frau.

b) Die Mutter war eine einfache Frau, ohne besondere Geistesgaben.

c) Die Mutter hatte keine besonderen Talente.

d) Die Mutter war keine gewöhnliche Frau.
2.  Warum musste die Mutter viel arbeiten?

a) Die Mutter wollte viel verdienen.

b) Die Mutter hatte einen Mann, der kein Geld verdienen konnte.

c) Die Mutter hatte zwei Kinder zu erziehen.

d) Die Mutter musste schwer arbeiten, weil sie meine Schwester erzog.
3.  Was versorgte meine Mutter  sehr lange?

a) Sie musste eine alte Dame versorgen.

b) Meine Mutter führte den Haushalt.

c) Meine Mutter versorgte meine Schwester.

d) Mich sollte meine Mutter versorgen.
4.  In welchen Beziehungen stand meine Mutter zu ihrem Schwiegersohn?

a) Meine Mutter stritt sich mit ihrem Schwiegersohn.

b) Sie widmete dem Schwiegersohn ihre Fürsorge.

c) Meine Mutter hatte gute Beziehungen zu ihrem Schwiegersohn.

d) Meine Mutter verhielt sich zu ihrem Schwiegersohn schlecht.
5. Was war an meiner Mutter ungewöhnlich?

a) Meine Mutter  arbeitete schwer das ganze Leben. 

b) Meine Mutter sorgte für fremde Leute.

c) Meine Mutter  erzog allein Enkelkinder.

d) Meine Mutter war ungewöhnlich schön.
6. Warum bediente meine Mutter die Kunden im kleinen Lebensmittelgeschäft? 

a) Es gab gegenüber dem Haus kein größeres Lebensmittelgeschäft. 

b) Meine Mutter wollte Geld verdienen.

c) Die Verkäuferin war eines Tages krank.

d) Es gab viele Kunden und sie wollte  der Verkäuferin helfen. 
7. Wieviel Geld bekam die Mutter für die Arbeit im Lebensmittelgeschäft?

a) Meine Mutter nahm das Geld nicht an.

b) Meine Mutter bekam nicht so viel Geld. 

c) Meine Mutter bekam viel Geld.

d) Nicht viel Geld nahm meine Mutter an. 
8. Wie orientierte sich die Mutter in Berlin?

a) Meine Mutter orientierte sich nicht in Berlin.

b) Meine Mutter orientierte sich gut in Berlin. 

c) Meine Mutter besuchte Berlin, aber orientierte sich nicht so gut darin.

d) Meine Mutter war keine Berlinerin und konnte sich darin nicht orientieren.

9. Was machte die Mutter in Berlin, als sie bei mir zu Besuch  war?

a) Meine Mutter besuchte eine Blumenausstellung.

b) Sie wollte sich gründlich erholen.

c) Sie besuchte das Goethe-Schiller-Museum.

d)  Meine Mutter besuchte Theater und ihre Bekannten.
10. Wie lange bleibt man ein Kind?

a) Man ist das ganze Leben ein Kind.

b) So lange man will, bleibt man ein Kind.

c) Hat man eine Mutter, so ist man ein Kind.

d) Mit grauen Haaren bleibt man ein Kind.

10  КЛАС

ІI. ПИСЬМО

1. Die Ausbildung in der Ukraine und in Deutschland. Was ist  gleich? Was ist unterschiedlich? Schreib deine Meinung zum Thema.
2. Massenmedien spielen eine große Rolle in unserem Leben. Welche Rolle haben sie in  deinem Alltag? Wie und wie oft benutzt du die Massenmedien.
3.    Sport treiben ist heutzutage sehr populär. Und du, bist du auch „in“? Was bedeutet Sport für dich? 
10  КЛАС

ІІІ. ГОВОРІННЯ
1. Du hast dich entschieden, ins Ausland zu ziehen und wirst eine Person mitnehmen.

a. Wo wirst Du hinziehen und wieso wählst Du diesen Ort?

b. Wen wirst Du mitnehmen und aus welchem Grund wirst Du die Person mitnehmen?

c. Was wirst Du in der Ukraine vermissen?

2. Wie denkst Du, wäre das Leben ohne Uhren?

a. Wie würden Menschen ihren Tag strukturieren und Pläne machen?

b. Würde das Leben besser sein oder schlechter? Warum?

c. Welche Probleme würden Menschen ohne Uhren haben?

3. Du bist Schiffbrüchig und allein auf einer einsamen Insel gestrandet. Was werden Deine Pläne sein, um zu überleben?

a. Würdest Du zunächst Essen suchen oder eine Unterkunft? Warum und wie?

b. Würdest Du Kontakt zu Schiffen aufnehmen, die vorbeifahren und wie?

c. Wie lange glaubst Du allein leben zu können? Warum?

4. Viele Sportler haben sehr hohe Gehälter sowohl für ihre sportliche Leistung als auch für Werbekampagnen. Denkst Du, dass das fair und angemessen ist?

a. Glaubst Du, dass es in einigen Sportarten Sportler nicht verdient haben, so hohe Gehälter zu bekommen? Warum?

b. In welchen Sportarten verdienen Sportler am meisten? Warum?

c. Was ist der Sport, der am schlechtesten bezahlt wird und was würdest Du unternehmen, um ihn populär zu machen?

5. Stelle Dir vor, dass Du ein Buch schreiben musst, um den Schulabschluss zu bekommen

a. Welches Buch wirst Du schreiben?

b. Beschreibe das allgemeine Thema des Buches, den Inhalt, die Intention und die Absicht Deines Buches

c. Wer sollte Dein Buch lesen? Was können Deine Leser aus dem Buch lernen?

6. Dein älterer Bruder hat sehr gute Noten in der deutschen Sprache und deine Eltern denken, dass er zur Universität gehen soll, um Germanistik zu studieren, aber er möchte lieber Geld als Fahrer verdienen. Dein Bruder fragt Dich, was Du denkst.

a. Welchen Rat würdest Du ihm geben?

b. Ist es schwierig für Dich, ihn zu beraten auf Familienbeziehung?

c. Welchen Ratschlag würden andere Menschen, die Du kennst, in einer solchen Situation geben?

7. Es gibt ein Sprichwort das sagt «Höre nie auf zu lernen!»

a. Wie lernen einige Absolventen weiter, wenn sie ihre reguläre Schulbildung beendet haben?

b. Kennst Du jemanden, der aufgehört hat zu lernen? Warum hat er dies getan?

c. Wird das Lernen wohl schwieriger, wenn man älter wird?

8. Die Geschichte der Ukraine ist lang und interessant. Bitte erzähle etwas über die Periode der ukrainischen Geschichte, die dich am misten interessiert.

a. Wieso magst Du diese historische Periode?

b. Wieso sollten auch andere Bescheid wissen über diese Periode in der ukrainischen Geschichte?

c. Denkst Du, dass das Fach Geschichte eine wichtigere Fnktion in der ukrainischen Geschichte haben sollte?

9. Jeden Tag verändert sich unsere Umwelt immer mehr, neue Technologien und Erfindungen verändern die Welt, in der wir leben und arbeiten. Was denkst Du, wie wird die Zukunft aussehen?

a. Wie werden Menschen in der Zukunft reisen?

b. Wird die Technologie das Leben der Menschen positive oder negative verändern?

c. Wie werden sich die Lebensgewohnheiten der Menschen in Zukunft durch neue Technologien verändern?

10.  Es gibt ein Sprichwort, das besagt: “Es gibt keine dummen Fragen”.

a. Wie verstehst Du dieses Sprichwort?

b. Gibt es auch Situationen, in denen dieses Sprichwort nicht richtig ist?

c. Denkst Du, dieses Sprich worte ist richtig? Warum? Was ist Dein Lieblingssprichwort?

11.  Jedes Jahr sterben Boxer, auch Berufsboxer, an den Verletzungen des Boxens. Sollte das Boxen verboten werden?

a. Welche Vorteile bietet das Boxen in der Gesellschaft?

b. Wie könnte das Boxen sicherer gemacht werden?

c. Denkst Du, dass ein solch aggressiver Sport in der Gesellschaft eine wichtige Funktion haben sollte?

12.  Einem guten Freund geht es in der letzten Zeit wirklich nicht gut, er hustet und niest und hat Fieber. Er fragt Dich um Rat, was er tun solle.

a. Was denkst Du, könnte sein Problem sein?

b. Was empfiehlst Du ihm zu tun?

c. Was glaubst Du, wie lange er krank sein wird?

d. Erzähle über eine Zeit, in der Du Dich genauso krank gefühlt hast wie Dein Freund. Was ist damals passiert?

13.  Du hast drei Wünsche frei.

a. Was wünschst Du Dir?

b. Wieso wünschst Du Dir diese Dinge?

c. Gibt es Dinge, die Du auf keinen Fall wünschen möchtest?

14.  Du hast eine Millionen US – Dollar im Lotto gewonnen.

a. Was machst Du mit dem Geld?

b. Glaubst Du, dass das Geld glücklich macht?

c. Gibt es auch andere Dinge im Leben, die eventuell wichtiger sind als das Geld?

15.  Du hast die Möglichkeit, ein Jahr im Ausland zu verbringen.

a. Für welches Land entscheidest Du Dich?

b. Wieso entscheidest Du Dich für dieses Land?

c. Wird das Leben im Ausland Vorteile haben oder auch Nachteile?

16.  Deine Eltern möchten Dir ein Haustier schenken. Du kannst frei wählen. 

a. Für welches Haustier entscheidest Du Dich?

b. Warum?

c. Welche Vor – und Nachteile haben Haustiere allgemein?

17.  Du kannst Dich entscheiden, ob Du Französisch, Englisch oder Deutch als 1. Fremdsprache wählen möchtest.

a. Für welche Fremdsprache entscheidest Du Dich?

b. Warum?

c. Welche Vor- und Nachteile haben die jeweiligen Fremdsprachen?

18.  Viele Menschen sagen, man lernt sein ganzes Leben. Denkst Du, dieser Satz ist wahr?

a. Ist lebenslanges Lernen wichtig?

b. Welche Vorteile hat das lebenslange Lernen?

c. Haben Menschen Nachteile, wenn sie nicht ihr ganzes Leben neue Dinge lernen?

19.  Du hast die Wahl, ob Du in der Ukraine oder in Deutschland zur Schule gehst.

a. Wie entscheidest Du Dich?

b. Warum?

c. Welche Vor- und Nachteile hat das Leben in der Ukraine und eventuell in Deutschland?

20.  Manche Menschen sagen “Sport ist Mord”, weil sie keinen Sport mögen, andere sagen, dass Sport sehr wichtig ist.

a. Was denkst Du?

b. Welche Rolle spielt der Sport in Deinem Leben?

c. Ist es wichtig, einen Sport zu treiben?

